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Die Sanitär- und Nährstoffwende

Krause et al. 2021, „Ressourcen aus der Schüssel sind der Schlüssel: Diskussionspapier zur Sanitär- und Nährstoffwende:
Wertstoffe zirkulieren, Wasser sparen und Schadstoffe eliminieren“, www.naehrstoffwende.org

(1) Weniger Wasser nutzen und verschmutzen → weniger Energie verbrauchen,

(2)Mehr Wertstoffe zirkulieren, und (3) mehr Schadstoffe eliminieren.

http://www.naehrstoffwende.org/


REGION-innovativ - zirkulierBAR



REGION-innovativ - zirkulierBAR

Ein Reallabor für nachhaltige Wasser- 
und regionale Kreislaufwirtschaft

Eberswalde

Berlin
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Themen-Schwerpunkte im Projekt zirkulierBAR



Verwertung auf Recyclinghof Eberswalde

Foto: KWB



Geplante Forschungsanlage von zirkulierBAR

Erste Forschungsanlage
in Deutschland zur 
Herstellung qualitätsgesicherter Recyclingdünger aus 
Inhalten von Trockentoiletten



Eröffnung der zirkulierBAR Forschungsanlage Okt. 2023

v.l.n.r. Christian Mehnert (KWB), Ariane Krause (IGZ), Nicole van Dam 
(IGZ), Michael Kellner (BMWK), Florian Augustin (Finizio), Wolf Junker 
(BMBF), Daniel Kurth (LK Barnim), Tobias Dünow (MWFK), Görz 
Herrmann (Eberswalde), © Torsten Stapel



Kernelemente der Forschungsanlage

Fotos: zirkulierBAR

Kapazität: 100 Kubikmeter pro JahrMehr Infos: https://finizio.de/humusregal/

https://finizio.de/humusregal/


Produkte der Forschungsanlage: Zwei Recyclingdünger

Organischer Dünger (Kompost) aus Fäzes, Kohlenstoff- und Phosphatreich
→

Flüssiger Mineraldünger aus Urin, enthält Stickstoff, Phosphor, Kalium und 
viele andere recycelte Nährelemente
→



Forschung: Qualitätssicherung & Anwendung der Dünger

Düngerausbringung auf VersuchsflächeQualitätssicherung nach DIN SPEC 91421

Fotos: Finizio Future Sanitation, zirkulierBAR



Forschung: Anwendung der Recyclingdünger
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Veröffentlichung in Bearbeitung



→ Akzeptanz in der Gesellschaft 

zur Nutzung von Trockentoiletten sowie 
zum Verzehr von mit Recyclingdünger gedüngten 
Lebensmitteln

Quantitative und qualitative Erhebungen

Bevölkerungsrepräsentative Erhebung

N = 2046 Befragte

Befragung durchgeführt durch
YouGov Surveys, August 2022

→ Akzeptanz in der Landwirtschaft 

zur Nutzung von Recyclingdünger

Qualitativ-explorative Interviewstudie

N = 5 Anbauverbände

Insgesamt 40% der Biobetriebe & 56% der 
ökologisch bewirtschafteten Fläche in 
Deutschland repräsentiert



Fazit Akzeptanzerhebungen

Über die Hälfte (55 %) bewertet 
die Nutzung von Trockentoiletten 
zur Sammlung von menschlichen 

Ausscheidungen für die 
Weiterverarbeitung zu 

qualitätsgesichertem Recycling-
Dünger positiv. 

44 % der Deutschen würden 
Gemüse essen, das mit Recycling-

Dünger gedüngt wurde.

Auch im Ökolandbau zeigt sich 
grundsätzlich eine breite 

Akzeptanz für Dünger aus 
menschlichen Ausscheidungen. 

Kreislaufwirtschaft ist bei fast allen 
Verbänden in den Leitlinien 

festgehalten. 



Erforderliche Anpassung rechtlicher Rahmen



Interesse bei Kommunen

Aktive Mitglieder
Beobachtende Mitglieder



Gesellschaftspolitischer Dialog
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kommunen@zirkulierBAR.de
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